
Jesus machte bei der Hochzeit zu Ka-
na aus Wasser Wein und der Kämme-
rer ließ sich von Philippus taufen. 
Dem Haus auf dem Fels konnten die 
Wassermassen nichts anhaben. 

Im Unterricht und bei den prakti-
schen Übungen wurde fleißig gelernt 

und ausprobiert. Und am Ende der 
Häuptlingsfreizeit waren die Teil-
nehmer fit für ihren Einsatz in den 
Jungscharen. 

Im nächsten Heft erfahrt ihr noch 
etwas mehr über die verschiedenen 
Aktionen in der HFZ. 

Heute schon gelacht? 
»Jonas, du hast dieselben zehn Feh-
ler im Diktat wie dein Tischnachbar. 
Wie erklärt sich das wohl?« Darauf 

antwortet er: »Wir haben dieselbe 
Lehrerin!« 

Monatsspruch für Februar 
Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als Erstes: 

Friede diesem Haus! 
(Lukas 10/5) 

Kurz und bündisch … 
Hier sind unsere nächsten Freizeiten für Jungscharjungen und –mädchen. 
Nähere Informationen findest du im »Urlaubslotsen« und unter  
http://www.cvjm-westbund.de/buendische-
jugend/service/downloads/anmeldungen-zu-freizeiten. 

Tage echter Freude (»Manege frei«) 
• 24.-27.02.2017 für Jungen in der Lindenmühle 

(mit Martin Hamsch | 60 €) 

Häuptlingsfreizeit 
• 08.04.2017-15.04.2017 für Jungen in Münchhausen 

(mit Markus Bingel | 135 €) 

Häuptlingsfreizeit 
• 08.04.2017-15.04.2017 für Mädchen in der Lindenmühle 
 (mit Deborah Kaufmann | 99 €) 

Osterfreizeit (»Ritter«) 
• 17.-22.04.2017 für Jungen in der Lindenmühle 

(mit Martin Hamsch | 100 €) 
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Jungschar Ritter-Zeltlager 2016 in Thalfang 
Das war schon was Besonderes: 

 
 

14 Tage auf einer wunderschönen 
Wiese mitten im Wald. 12 Zelte, 
über 40 Jungs, jeden Abend Lager-
feuer - mal draußen, mal im Zelt (ja, 
das geht tatsächlich  ), Sommerro-
delbahn, Schwimmbadbesuche, viel 
gemeinsam singen und vieles vieles 
mehr... 

 

Die Gemeinschaft der Jungen mit ei-
nem Mitarbeiter in den Zelten - un-
seren »Burgen« - war prima. Bei den 
vielen Spielen auf und um den Platz 
konnte sich jeder mit seinen Fähig-
keiten einbringen. Egal ob sportlich, 
kräftig oder keins von beidem, jeder 
war gerne dabei! 

 



Die Bibelarbeiten vor den Turnieren 
und dem leckeren frisch gekochten 
Mittagessen drehten sich in diesem 
Jahr um Paulus. Auch so ein spannen-
der Typ: Setzt erst alles daran, die 
Christen zur Zeit Jesus zu verfolgen - 
will sie am liebsten ausrotten - und 
dann wird er selbst ein Mann Jesu! 

 
Wir hatten eine tolle Zeit auf unse-
rem Zeltlager bei Thalfang im schö-
nen Hunsrück. Wir freuen uns schon 

riesig aufs nächste Jahr, wenn es 
wieder heißt: 
»Wir haben unser reich in die Wälder 
gebaut, unter Sternen stehen unsere 
Zelte!« 
Wenn du auch (wieder) dabei sein 
willst, sprich doch deinen Jungschar-
leiter an. Er kann dir bestimmt sagen, 
wie du an eine Einladung mit Anmel-
dung kommst. Vielleicht bist du mit 
deiner Jungschar auch die, die die 
meisten Jungs auf das Ritter-Zeltlager 
mitbringt! Im letzten Jahr war das bei 
uns die neu gegründete Jungschar aus 
Velbert gefolgt von den Jungscharen 
aus Thalfang und Wissen... 
Wir freuen uns auf dich und grüßen 
dich mit unserer Freizeitlosung aus 
diesem Jahr: 
»Ist Gott für uns, wer kann wider 
(gegen) uns sein?!« Römer 31/8 
 

 
 
Hier kann noch ein ganz kurzer Text 
kommen, was es auch immer sein 
mag. Es ist noch Platz dafür da für 
einige Zeilen Bericht über ein spezi-

elles Ereignis, was die Jungscharen 
alle bewegt und wo es sich lohnt, 
dabei zu sein. 
Bist du dabei? 

Häuptlingsfreizeit in der Lindenmühle 
»Wache auf, hör den Ruf zum Licht, …«! 

… so schallte es jeden Morgen durch 
den Innenhof der Lindenmühle. Es 
folgte – von allen gemeinsam gespro-
chen – unsere Freizeitlosung: »Er 
weidet mich auf einer grünen Aue und 

führet mich zum frischen Wasser«. 
Für die 13 begeisterten Teilnehmer 
und 9 Mitarbeiter war ein weiterer 
neuer Tag der Häuptlingsfreizeit an-
gebrochen. 

   

Arbeitsgruppe I                             Arbeitsgruppe II 

   

Arbeitsgruppe IV                                         Arbeitsgruppe III 
 

Während die beiden Frauen in der 
Küche schon mal das Kaffeewasser 
aufsetzten und das Frühstück vorbe-
reiteten, waren die vier Arbeitsgrup-
pen zum Frühsport unterwegs. 

Sowohl der Frühsport als auch die 
kurze Andacht am Morgen wurde von 
den drei Kandidaten der AG IV als 
praktische Übung vorbereitet und 
übernommen. 

Der erste größere Programmpunkt am 
Morgen war die Bibelarbeit. Nach ei-
nigen Runden Bibeltrimm und Bibel-
quiz beschäftigten sich die Teilneh-
mer mit einer biblischen Geschichte. 
Alle biblischen Geschichten dieser 
HFZ hatten etwas mit Wasser zu tun. 
Wir zogen mit Josua durch den Jor-
dan, waren mit Elia am Bach Krith 
und begleiteten Naemann an den Jor-
dan. Jona wurde ins Meer geworfen, 


